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Nicht für vieie hundert Franken
vergäbe ich meinen
elektr. Rasierapparat I

jetzt, wo die guten Apparate knapper werden, hören wir .diesen

Ausspruch immer häufiger. Ja, so ein guter Electras-Apparat —

geschenkt von iieber Hand — welche Freude, welche Dankbarkeit!

Wir haben eine beschränkte Anzahl ganz
besonders praktischer Geschenkmodeile reserviert

ELECT,'#//, BEIt\
Marktgasse 40, im 1. Stock

Ein gesichertes Alter

verschafft Ihnen früh begonnenes,

regelmässiges Sparen. Wir bieten

Anlagemöglichkeiten auf unsern

Sparheften oder Obligationen und

besorgen Ihnen den An- und Ver-

kauf schweizerischer Wertschriften

SCHWEIZERISCHE

VOLKSBANK H.Jörns, Bern
7 Stockwerke umfassende Ausstellung:

Bubenbergplaiz 15

HUSQVARNA
Die schwedische Nähmaschine aus
dem besten Stahl der Welt bietet
Ihnen beachtenswerte Vorteile.

Mafomasc/vnen

mimiMiHiffli,

Fauteuils, Couches, Sophas, Ständerlampen,
jtilÄS

Kleinmöbel.

sind willkommene Weihnachtsgeschenke von bleibendem

blickt iür viele kuncleri franken
vergsde ick meinen
eiektr. kslieksppsrs»!

vc> ciie gutvn Apparats knapper vsr-jsn, bören vir cjisssn

/^usspructi immer läufiger. ^o. 50 ein guter ^iectraz-^pparat —

geschenkt von îiedsr !-icin6 — v/elclie 5reucts. velcke Dankbarkeit!

VW ksbsn vins ksickrsnlà ânzgkl gsnr
bsiontiv» prsktîickor (ZvickonkmocîsIIs rsiorviskt

> l " I >!> >!>

î^>skktgs5Zv 40, im < !tock

vsk-5âaffj lknen fruk begonnsns5,

pegelmä55igs5 Zpa^en, disien

^n!azemOz!ic>i><Lifer! auf um5srn

3pol-jieffsn ocjsi- Obiigatlonsn un6

kezorzen liinen />n- Vsr-

kauf zakvsi^erizciier V^eNZcliriften

5c^vci7ek>5cfie

VOI.<5ö/^K Jörns, vsrn
7 5tc>c!<vsr!<e umsaZ5encIe ^u!5ts>>vng:

Sudendergpists 1Z

vis sek«,s6!selis ^iskimssokîns SU»

Äsm dsstsn ZtskI «lsr Vslt bîstst
Iknsn dssoktsnswsrts Vorteils.

MàriKsoàs/ê

pauteviis, Louckez, Sopkas, Stöncleriompen»
IlWW^

Kleinm°b-l>

5in6 willkommene ^eibnacbt8ge8abenke VON bleibendem
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Bei den letzten Kursen konnten nicht aiie Anmeldungen
berücksichtigt werden; wir bitten deshalb, sich rechtzeitig
einschreiben zu lassen für die im Januar und April be-
ginnenden Kurse für Handel, Sekretariat, Verwaltung, Ver-
kehr (Bahn, Post, Telephon, Zoll, Polizei), Arztgehil-
finnen, Sprachen u. Kunstgewerbe. Diplom, Schulberatung,
Stellenvermittlung, Praktikum. Auskunft u. Gratisprospekte

Neue Handelsschule Bern
Spitalgasse 4 (Karl-Schenk-Haus) Telephon 2 16 50

V-

£ "N

illI GÜTE

TEIGWAREN
.c

SIND

É
TEIGWAREN

pi
TUCHHANDLUNG

Jenni-Thunauer
Nachf. Rud. Jennl, Sohn

BERN, Kramgasse 51

Das Haus für Wollstoffe

ABONNENTEN! iSeAttfzf das AfaJ'Ä
(tnserer Foüäs tp trfsc Aa/f ;
Z? a Porz a g J 6 ei £ in /r ä re/e a
das ortsansässige
Gewerbe/

Schirme schenken bietet
Vorteile:

Sie sind praktisch und punktfrei!
Gediegene Auswahl in sämtlichen
Modellen und führenden Marken.

Schirmfabrik R. Lülhi
In Bern: Bahnhofplatz (Schweizerhoflaube)
In Biel: Au Parapluie moderne, Nidaugasse 43

ifflni

madien das ungeheizte Schlaf-

zimmer warm und verleihen

ihm den persönlichen Charme.

Ob uni, ob gemustert, ob Per-

ser oder Europäer, die Aus-

wähl ist gross

iCOiA

Bubenbergplatz 10, Bern LiJ

GEHALTVOLLE GESCHENKBÄNDE

Rudolf Trabold

Maftäus Schiner
Ein Schweizer in Purpur. Historischer Roman.
In Lwd. Fr. 11.80 (-f Steuer)

Ein glaubensstarker Streiter, ein weltumspannender Geist,
der für die Schweiz das Ziel der Weltmacht im Auge
hatte, wird vor uns greifbar,

Adolf Fux

Scholle und Schicksal
Walliser Erzählungen. In Lwd. Fr. 7.20 (+ Steuer)

Eine kraftvolle Erzählungskunst, mit der besonderen Welt
des Wallis aufs innigste verbunden.

Hermann Hutmacher

Dür ds Hagelwäffer
Bärenottis Erläbnis uf der Frouesuechi. In Lwd. Fr. 6.50(4- Steuer

„Wie er den Charakter seines Helden herausmeisselt
und gestaltet, wie er bäuerliches Hassen und Lieben aus-
deutet, das zeugt von grossem und gereiftem Können."

Der Bund.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung

A. FRANCKE AG., VERLAG,, BERN

:hpister ç̂o*9
MARKTSASSE U ItltM'M Hill BERN WOKING,«

Wenn Sie ein Ehepaar..

wenn Sie Vater und Mutter
gleichzeitig beschenken wol-
len, dann eignet sich etwas
Gediegenes für's Haus sicher

am besten. Christen stellt jetzt
eine Unzahl von Gegenstän-
den aus, wovon jeder einzelne
das eine Ziel verfolgt, durch

wertbeständige Verarbei-
tung, durch schöne Formen...
dauernd Freude zu bereiten,

oie woc«is 1Z25

Sei -tsn ietrtsn Kursen konnten nick« elie ^nmsiriungen
berüci-sicktigt vercien; vir bitten -iesboib, sick recklieittg
einsckreiben III lassen kür -lie im t-muar unit /kpril be-
ginnenden Kurse kür l-tanclel, Sekretariat. Verwaltung. Ver-
i-skr ikokn, kost, l'siepkon, ^oii, poli-si), />,r!tgekii-
sinnen, Zprecken u. kunslgeverbe, Oipiom, Zckuiberownz,
Zieiienvermittiung, kral-tii-um. ^usl-unkt u, Lrcttisprospei-Ie

^SUS ^snclvlttckuls kern
Zpitalgasse 4 (Kar!-5ckenk-^laus) ^slspkon 16 50

AM
»
W ^

> >,.c 8lHl1

î(H^i»gvr>
^ s?
WS> >
MWWWMWWWWWW

lennilkunsuer
k^scks. Kucj. isnni, Sokri

3KKk>I, Kramgssss 51

Das ktous kür woiistofks

!«»«ersr k^oê^s-p irêsc/èa/î /
FeporzltKt àsk ^kn/cätt/ett
äa« ork«a»«äs«ì^e
k?stt?eràe/

Lotìirms sebenlcsii bieiek,
Vorteile:

Lie sinà prsktiseb rinà puàtkrei!
(ieâÌ6^«ne ^.U8wkìii1 in Lâintiieàen
Uoâelisn unà kübrenüeri Nnàen,

Lc-kirmtskrik R. I.ütki

WM

Mücken às ungeiiei^Ie Zcklat-

dimmer wsrm u n ci vei-Isikeii

ikm ösn persönlicken Lksrme.

Ob uni, ob cs6mu8isrl. ob?sr-

ser oàer Luropüer. à às-
vakl i8t gross

Ludendergplats 10, Lern MUM

«uciolt Irsbolti
^Istîâu! 5ckîner
kin Scbvsiitsr in kurpur, i-iistoriscber koman,
in I.vcl, kr. 11,30 (->- Steuer)

ein glaubensstarker Streiter, ein vsiiumspannenclsr Lelst,
-ter kür ctie Scbvsiz: -tas Tiiei cier Vsitmackt im ^uge
batte, virci vor uns greifbar,

^ctolk kux

Zckolle uncl Zckîàsl
^aiiiser kri-öklungsn. In l.v-t, kr. 7,20 Steuer)

Sine kraftvolle krsöbiungskunst. mit cier bssoncisren Welt
cies Vaiiis avks innigste verbuncien.

»ermann »utmsckor

vllr ciî ^lsgel^äiter
öärsnottis kriäbnis uk -ter kroussuecki. in >.v6, kr. 6.50^-)- Steuer

„V7ie er cien Lkarakter seines bisicisn kerausmeisssit
unct gestaltet, vis er bäusriicbes i-iasssn unü Sieben aus-
cisutet, -tas tceugt von grossem unct gereiftem können."

Oen buncj.

Iu bsxioksn 6urck je6o 0uckksn6Iung

kis^bicxc 7-L., v k x i. czkSkbi

àîsts^
itiiits-iil » - nuà M» SkÜft

Vienn8ikkin^kpaal'..
wenn Lie Voter uncl Butter
glsicàsitig izsscbsnlcsn wol-
lsn, cionn signst sîcb stwoz
(Zsclisgsnss kür's ttaus sîcbsr

om bszksn. Lbristsn zksllk jskt
sins Un^obl von Lsgsnstän-
clsn aus, wovon jscisr sin/elne
cias sins ?isl vsrkolgk, civrcb

wsrtlzsskäncligs Vsrorbvi-
wng, clurck scliöns ?ormsn...
clouskiicl soucis -u l?sksits>i.
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